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die Sendung des wiener buergermeisters:
jugendfuersorge und jugendbetreuung

4 Wien , 26 . 2 . ( rk ) in der Sendung des wiener buergermeisters
sprach buergerrneister felix s l a v i k heute , samstag , den
26 . februar , um 13 . 20 uhr im Programm oesterreich - regional ueber
die kinder - und jugendbetreuung der stadt Wien , der buergermeister
fuehrte aus:

’ ’ der jugend gehoert die Zukunft , sollte nicht nur ein schlag
wort sein , wenn wir die Zukunft gewinnen wollen , muessen wir der
betreuung unserer kinder und jugendlichen "besonderes augenmerk
schenken , wir koennen den eitern nicht alle pflichten abnehmen,
aber doch etliche sorgen.

das faengt schon beim ungeborenen kind an : fuenf schwangeren-
beratungssteilen und 15 muetterschulen stehen der werdenden mutter
mit rat und tat zur seite . eine grosse hilfe stellt auch das
kostenlose saeuglingswaeschepaket dar . seit 1947 wurden insgesamt
354 . 700 pakete ausgegeben , das Wohlfahrtsamt der stadt Wien wartet
uebrigens ab 1 . maerz mit einer neuerung auf , und zwar mit der
einfuehrung eines zweiten saeuglingswaeschepaketes , dessen inhalt
tuer klein kinder ab dem ersten Lebensjahr gedacht ist . bei der
gebürt eines zweiten kindes kann sich die mutter aussuchen , ob
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sie ein waeschepaket fuer ihr neugeborenes oder fuer ihr inzwischen

groesser gewordenes erstes kind haben will , ist das kind gluecklic 'n

auf die weit gekommen , stehen den muettern 56 mutterberatungs-

steilen in ganz Wien zur verfuegung.
eine wesentliche hilfe - vor allem fuer die berufstaetigen

muetter - bedeuten unsere 223 Kindertagesheime , in denen wir

24 . 000 wiener kinder betreuen , allein fuer den bau von kindergaerten

sind im budget dieses jahres 36 millionen Schilling vorgesehen.

bereits am dienstag , dem 29 . februar , werde ich Wiens groessten

kindergarten der zweiten republik in der josefstadt seiner

bestimrnung uebergeben koennen , dieses kindertagesheim liegt im

einzugsbereich von vier wiener bezirken , naemlich josefstadt,

alsergrund , Ottakring und hernals . es wird in zwei kleinkinder-

gruppen , vier kindergartengruppen und vier hortgruppen insgesamt

310 kindern platz bieten , die kosten fuer dieses kindertagesheim

betragen 16,8 millionen Schilling,

wenn die eitern mit ihren kindern ueber das normale rnass

hinausgehend Schwierigkeiten haben , so bietet auch in diesem fall

unser Jugendamt seine guten dienste an , und zwar in 18 kinder - und

jugendpsychologischen beratungsstet len , in denen man sich jederzeit

rat und hilfe bei erziehungsschwierigkeiten holen kann , im ver¬

gangenen jahr wurden hier insgesamt 2526 beratungsfaelle abge¬

wickelt , bei denen es sich um Schwierigkeiten bei 166 kleinkinder n ?

684 Schulkindern und 55 jugendlichen gehandelt hat . ueberfLuessig

zu sagen , dass diese beratungen selbstverstaendlich unter streng¬

ster diskretion erfolgen.
dass die stadt Wien sich natuerlich erst recht um jene kinder

kuemmert , die keine eitern haben oder die aus einem schwierigen
milieu kommen , ist , glaube ich , hinlaenglich bekannt , solchen

kindern , es sind insgesamt 5 . 500 , versucht die stadt Wien das eitern
haus zu ersetzen , in dem es sie in heimen betreut oder zu pflege-
familien vermittelt.

eine wichtige aufgabe erfuellt auch unser wiener jugendhilfs-
werk , das erst kuerzlich sein 50jaehriges bestandsjubilaeurn feiern
konnte und das mit dem rennerpreis der stadt Wien ausgezeichnet
wurde , dieses jugendhilfswerk , in dem 22 Organisationen
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zusammengeschLossen sind , hat allein in den letzten 25 jahren
insgesamt 625 . 000 kindern einen erholungsaufenthalt vermitteln
koennen.

neben den massnahmen der jugendfuersorge bemuehen wir uns um
die jugendbetreuung . dafuer ist das Landesjugendreferat Wien da,
das sich um die ausserschulische Jugenderziehung in der freizeit
bemueht . dieses Landesjugendereferat unterstuetzt dabei alle

Jugendorganisationen , die dem bunde -s j ugendr ing angehoeren.
die stadt Wien hat fuenf kulturelle jugendzentren errichtet,

die den jugendorganisationen aller politischen richtungen und aller

religionen offenstehen , hier gibt es raum fuer hobby - gruppen , fuer
mal - und bastelkurse , fuer lernklubs , zum tischtennis - spielen,
aber auch proberaeume fuer theatergruppen und fuer musikkapellen,
zu denen sich junge menschen gerne zusammenschliessen „ ich

betrachte es als eine vordringliehe aufgabe der Stadtverwaltung,
dem neubau von jugendzentren weiterhin besonderes augenmerk zu

schenken.
ich mo echte eine kurze lieber sicht ueber die aktivitaeten des

wiener Landesjugendreferates geben , hier ist vor allem als ein
weiterer beitrag fuer die erziehung zur aktivitaet und zum

politisch interessierten selbststaendig denkenden und kritisch
urteilenden menschen der jugend - redewettbewerb zu nennen , der in

Zusammenarbeit mit der oesterreichischen Liga der vereinten nationen

alljaehrlich abgewickelt wird.
ein besonders guter gedanke scheint mir auch das schueler-

zeitungszentrum zu sein , das vor kurzem in einem jugendzentrum
eingerichtet wurde.

ueberhaupt wird bei allen aktionen des Landesjugendreferates
stets darauf geachtet , unsere jugend zum denken und nachdenken

anzuregen , deshalb gibt es das jugendfiImabonnement der stadt
Wien und werden filmdiskussionen durchgefuehrt , werden dichter¬
les ung en an wiener pflichtschulen veranstaltet , die erfreulich
grosses interesse finden , im vergangenen jahr gab es 600 solcher
dichter Lesungen.

schon seit dem Schuljahr 1951/52 veranstaltet das kulturamt
schuelerkonzerte , fuer die sich immer mehr junge Leute interssieren.
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in diesem Schuljahr nehmen ungefaehr 60,000 schueler an 40 konzerten
teil.

an dem grossen interesse der jugend am Sport geht das landes-
jugendreferat natuerlich nicht vorbei , hier gibt es eine ganze
reihe von aktionen , die gemeinsam mit der sportstelle der stadt
Wien durchgefuehrt werden , ich moechte nur das 55 mutter - kind-
schwimmen ’ ’ nennen und das ’ ’ mutter - kind - eislaufen ’ ’ . weitere
aktionen sind das jugendeis1 aufen in der donauparkhatle , die
fahrten zum schnee waehrend der Winterzeit und die sportplaetze der
offenen tuer von juni . bis September , ausserdem werden in den
weihnachtsferien und Osterferien schikurse veranstaltet und es
gibt die moeglichkeit , sich in sportlichen neigungsgruppen
waehrend des ganzen Schuljahres auszutoben , fuer unsere gross-
stadtkinder besonders wertvoll ist das sonderturnen fuer hattungs-
geschaedigte kinder . es ist bedauerlich , aber erwiesen , dass
ein hoher Prozentsatz aller wiener kinder haltungsgeschaedigt
oder haltungsgefaehrdet ist.

ganz grossen anklang findet unter den sportaktionen die
aktion ^ Selbstverteidigung’ 5

, bei der kinder und jugendliche an
judo - und jiu - jitsu - kursen teilnehmen koennen . 2 . 000 wiener
schueler lassen sich derzeit mit grosser begeisterung in dieser
kunst der selbstverteidigung ausbilden»

erwaehnen moechte ich auch noch die Volkshochschulen , die in
Zusammenarbeit mit dem landesjugendreferat sehr viele kinderkurse
veranstalen . so gibt es zum beispiel mehr als 50 englischkurse
fuer volksschueler und ein grosses angebot an musischen kursen . un¬
gefaehr 30 . 000 wiener kinder besuchen diese kurse.

den jungen menschen in Wien stehen also viele moeglieh keifen
offen , ihre freizeit sinnvoll zu nuetzen und unsere jugend macht
von den moeglichkeiten reichlich gebrauch . ’ 5
+++
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Strassen fuer wig 74

i Wien , 26 . 2 . ( rk ) fuer die wig 74 und das kuenftige kur-
zentrum am Laaer berg tnuessen neue verkehrstLaechen erschlossen
werden , so werden - nach einem nunmehr erfolgten grundsatz-
beschluss des tiefbauausschusses des gemeinderates - die august
kronberger - gasse , die bi ererIgasse , die kaestenbaumgasse und einige
noch unbenanntegassen strassenmaessig ausgebaut.
+++

2 , hochd ue 11 en l eitung °

Pumpwerk seisenstein kuenftig halbautomatisch

2 Wien , 26 . 2 . ( rk ) das pumpwerk seisenstein in wildalpen
( steiermark ) soll heuer im zuge einer generellen Sanierung auf
halbautomatischen betrieb umgestellt werden , wildalpen ist das
Zentrum des duellgebietes der 2 . wiener hochguellenLeitung,
im Pumpwerk sollen zu - und abschaltungen kuenftig nicht nur
haendisch an ort und stelle , sondern auch durch fernbetaetigung
von der winterhoehe aus erfolgen koennen . damit wird die
leistungsfaehigkeit dieser wichtigen anlage bedeutend erhoeht.
+++

’ » wiener spaziergaenge ’ ’

Wien , 26 . 2 . ( rk ) die wiener urania startet in ihrem fruehjahrs-
programm in Zusammenarbeit mit den wiener bezirksmuseen eine neue
Lichtbildervortragsreihe , die der geschichte der einzelnen bezirke
uiens gewidmet ist . der Zyklus traegt den titel ’ ’ wiener spazier—
gaenge ’ ’ und beginnt am 20 . april . zunaechst sind fuenf Vortrags¬
abende vorgesehen , doch ist eine fortsetzung aer reihe nach der
Sommerpause geplant.
+++
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waehringer bezirksmuseum:

graphik - ausstellung eroeffnet

5 Wien , 26 . 2 ( rk ) graphiken von kurt k r a m e r bilden den

inhalt einer sonderausstelLung , die gegenwaertig im waehringer be¬

zirksmuseum , 18 , waehringer strasse 124 , zu sehen ist . die aus-

stellung wurde freitag von bezirksvorSteher dkfm . hans hemmet

m a y e r in anwesenheit des Vorsitzenden der arbeitsgemeinschaft

der wiener bezirksmuseen , gemeinderat prof . Ludwig sackmaue

eroeffnet.

gezeigt werden etwa 50 exponate - originale und druckgraphiken

die vom kuenstter in den verschiedensten , zum teil selbst entwickel¬

ten techniken ausgefuehrt wurden , kramer , in Wien geboren , hat sich

bereits an zahlreichen ausstetlungen im in - und aus Land mit erfolg

beteiligt , seine arbeiten sind groesstenteils sehr progressiv ge¬

staltet und reichen in ihrer thematik von imaginaeren Landschaften

bis zur darsteltung skuriller Lebewesen.

die ausstellung wird bis 26 . maerz , und zwar dienstag , donners-

tag und freitag von 18 bis 20 uhr sowie sonntag von 10 bis 12 uhr,

geoeffnet sein.
1047
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